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Per XX. Zivilsenat de* Bundesgerichtshof* hat an 
13. Mai I960 durch den Vorsitzenden Riehter Mai und die 
Richter Fuchs» Dp. Thum, PorUumn und Pr. Lang

beschlossen*
Pie Beschwerde der Klägerin gegen die Nicht» 
Zulassung der Revision in Urteil des 13. Zi­
vilsenats des Kaanargerleht* la Berlin von 
1, Juli 1977 wird zurückgewiesen.

Sie auSergerlohtlleben Kosten dee Beschwerde» 
verfahrene tragt die Klägerin.

Ortliii!»

Auf die Beschwerde, die nicht Begründet worden ist, 
hat der Senat das Berufungsurteil geprüft» Ein gesetzlicher 
Grund für die Zulassung der Revision (5 219 Abs. 2 BEG) hat 
sich nicht ergeben»

Mal Fuchs
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